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Auf ein Wort 

Liebe Gemeindeglieder, liebe Leserinnen und Leser, 

wenn Sie diesen Gemeindebrief in den Händen halten, wird die Weihnachtssei-

te des Bornaer Altars bereits wieder zugeklappt. Schade eigentlich, dass diese 

ausdrucksstarken Miniaturen nur wenige Wochen im Jahr zu sehen sind, auch 

wenn die beiden anderen Schauseiten ebenfalls sehr eindrücklich sind. Aller-

dings können Sie das ganze Jahr über alle Bilder am zugänglichen Modell des 

Altars unter der Empore in unserer Stadtkirche bewundern. 

Auf dem Titelbild ist das Altarbild zur Flucht von Maria, Joseph und dem neu-

geborenen Jesuskind nach Ägypten dargestellt. Unmittelbar nach der Geburt 

nimmt das Leben von Jesus diese dramatische Wendung. Gott greift ein, um 

das Leben Jesu zu schützen. Ein Engel, ein Bote Gottes, befiehlt Joseph im 

Traum, mit Maria und dem Kind zu fliehen. Nur so überlebt Jesus den furcht-

baren Terror des Herodes, dem zahlreiche kleine Kinder in Bethlehem zum 

Opfer fallen (Mt 2,13-23). 

Die Flucht nach Ägypten illustriert, was die Jahreslosung für 2023 aussagt:  

„Du bist ein Gott, der mich sieht .“ 

Ein Vers aus dem 1. Buch Mose (Kap. 16, Vers 13). Jesus ist der von Gott ver-

heißene König, der Retter. Doch er hat keine Leibgarde, keinen Sicherheitsap-

parat, keine Berater, wie es Könige und Mächtige üblicherweise haben. So wie 

wir es und die meisten Menschen auf unserer Welt auch nicht haben. Jesus, 

und wir nicht anders, sind darauf angewiesen, dass Gott auf unser Leben sieht. 

Dass er einen Weg für uns hat, der zum Leben führt. Jesus hat sein ganzes Le-

ben lang an diesem Vertrauen festgehalten: Du bist ein Gott, der mich sieht. 

Selbst da, wo er nur noch schreien und klagen konnte: Mein Gott, mein Gott, 

warum hast du mich verlassen. So kann nur der rufen, der da, wo er sich von 

Gott verlassen fühlt, an der Zusage festhält, dass Gott auf das eigene Leben 

sieht. 

Es ist ein Mut machendes Wort, das uns im Jahr 2023 begleiten soll. Es nimmt 

Sorgen von uns. Es ruft in die Gelassenheit des Glaubens. Gott sieht auf uns 

und führt uns den Weg zum Leben. 

Bleiben Sie behütet! 

Ihr Superintendent Jochen Kinder 
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Gottesdienste Februar 

05.02.  09:30 Uhr Kirche Kahnsdorf 
Septuagesimä  Gottesdienst mit Pfr. Dr. Junghans  
   10:00 Uhr Stadtkirche St. Marien Borna 
   Gottesdienst mit Pfr. Piehler und Kindergottesdienst  
   anschließend Kirchenkaffee 
   Kirchenmusik: Kinderchor 
   Kollekten für gesamtkirchliche Aufgaben der VELKD 
 
12.02.  09:30 Uhr Kirche Lobstädt 
Sexagesimä  Gottesdienst mit Pfr. Piehler 

   10:00 Uhr Stadtkirche St. Marien Borna 
   Gottesdienst mit Sup. Dr. Kinder  

   11:00 Uhr K.-von-Bora-Kirche Neukieritzsch 
   kreativer Gottesdienst mit Pfr. Piehler und   
   Kindergottesdienst 
   Kollekten für die eigene Kirchgemeinde 

 
19.02.  10:00 Uhr Stadtkirche St. Marien Borna 
Estomihi  Abendmahlgottesdienst mit Pfr. Dr. Junghans, 
   Kirchenmusik: geistliche Konzerte und Instrumentalmusik 
   Kollekte für die Krankenhaus– und Klinik-, Gehörlosen-,  
   Schwerhörigen-, Justizvollzugs– und Polizeiseelsorge 

 
24.02.  18:00 Uhr Stadtkirche St. Marien Borna 
   Friedensgebet mit Pfr. Dr. Junghans und Team 
 
26.02.  09:30 Uhr Kirche Kieritzsch 
Invocavit  Gottesdienst mit Pfr. Piehler 
   10:00 Uhr Stadtkirche St. Marien Borna 
   Gottesdienst mit Pfr. Dr. Junghans  
   11:00 Uhr K.-von-Bora-Kirche Neukieritzsch 

   Gottesdienst mit Pfr. Piehler  
   Kollekten für die eigene Kirchgemeinde 

Ökumenisches Mittagsgebet: 

jeden Mittwoch, 12:00 Uhr, Emmauskirche Borna 

Ökumenisches Friedensgebet: 
jeden letzten Montag im Monat, 18:00 Uhr, Katholische Kirche Borna 
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05.03.   09:30 Uhr Kirche Kahnsdorf 
Reminiszere   Abendmahlgottesdienst mit Pfr. Piehler 

   11:00 Uhr K.-von-Bora-Kirche Neukieritzsch 
   kreativer Gottesdienst mit Pfr. Piehler und  
   Kindergottesdienst 
   17:00 Uhr Stadtkirche St. Marien Borna  
   17-Uhr-Gottesdienst mit Pfr. Dr. Junghans und Team 
   Kollekten für die eigene Kirchgemeinde 
 

12.03.   10:00 Uhr Stadtkirche St. Marien Borna  
Okuli   Abendmahlgottesdienst mit Sup. Dr. Kinder 
   Kirchenmusik: Posaunenchor Borna 
   10:00 Uhr Kirche Lobstädt 
   Abendmahlgottesdienst mit Pfr. Piehler 

   Kollekten für die Kongress– und Kirchentagsarbeit in Sachsen -  
   Erwachsenenbildung - Tagungsarbeit 
 

19.03.   10:00 Uhr Stadtkirche St. Marien Borna  

Lätare   Gottesdienst mit Prädikant Tobias Jahn  
   Kollekte für den Lutherischen Weltdienst 
 

26.03.   09:30 Uhr Kirche Kieritzsch 
Judika   Gottesdienst mit Pfr. Dr. Junghans 
   10:00 Uhr Stadtkirche St. Marien Borna  
   Gottesdienst mit Pfr. Piehler 
   Kollekten für die eigene Kirchgemeinde 
 

02.04.   10:00 Uhr Stadtkirche St. Marien Borna  
Palmarum   Gottesdienst mit Pfr. Dr. Junghans 
   anschließend Kirchenkaffee 
   Kirchenmusik: Blockflötenensemble 
   11:00 Uhr K.-von-Bora-Kirche Neukieritzsch 
   Taufgottesdienst mit Pfr. Piehler  

Gottesdienste März 
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Unsere ostergottesdienste 

06.04.   19:00 Uhr Stadtkirche St. Marien Borna  
Gründonnerstag Gottesdienst mit Pfr. Dr. Junghans  
   Kollekten für die eigene Kirchgemeinde 
 

07.04.   09:30 Uhr Kirche Lobstädt 
Karfreitag   Gottesdienst mit Pfr. Piehler 
   11:00 Uhr K.-von-Bora-Kirche Neukieritzsch 
   kreativer Gottesdienst mit Pfr. Piehler  
   15:00 Uhr Stadtkirche St. Marien Borna  
   Musik zur Sterbestunde Jesu 
   Orgelmeditationen zum Kreuzweg 
   J. Staude - Orgel/Pfr. Dr. Junghans - Texte 
   Kollekten für sächsische Diakonissenhäuser 
 

08.04.   17:00 Uhr Gemeindezentrum Lippendorf  

Karsamstag   Gottesdienst mit Pfr. Piehler  
   Kollekte die eigene Kirchgemeinde 
 

09.04.   06:00 Uhr Kunigundenkirche Borna 
Ostersonntag   Gottesdienst mit Pfr. i. R. Mallschützke und 
   anschließend Osterfrühstück im Gemeindehaus 
   09:30 Uhr Kirche Kahnsdorf 
   Gottesdienst mit Pfr. Piehler 
   10:00 Uhr Stadtkirche St. Marien Borna  
   Festgottesdienst mit Sup. Dr. Kinder  
   und Kindergottesdienst 
   Kirchenmusik: Kantorei und Posaunenchor 
   11:00 Uhr K.-von-Bora-Kirche Neukieritzsch 
   kreativer Gottesdienst mit Pfr. Piehler und  
   anschließend Osterfrühstück 
   Kollekten für die Jugendarbeit der Landeskirche,  
   1/3 verbleibt in der eigenen Kirchgemeinde 
 

10.04.   10:00 Uhr Emmauskirche Borna  
Ostermontag   Gottesdienst mit Emmausgang mit Pfr. Dr. Junghans 
   Kollekte für die eigene Kirchgemeinde 
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Gruppen & Kreise 

Kirchenmusik in Borna 
Jungbläserkreis 
 dienstags, 17:15 Uhr 
Blockflötenensemble 
 dienstags, 19:30 Uhr 
Posaunenchor  
 donnerstags, 18:00 Uhr 
Kantorei  
 donnerstags, 19:30 Uhr 
Kindersingekreis im „Marienkäfer“ 
 freitags, 09:00 Uhr 

Junge Kirche in Borna 
Krabbelkreis 
Dienstag, 07.03., und 21.03.  
09:30 Uhr, Gemeindehaus 
Familienabendbrot 
Samstag, 04.02. und 04.03.; 16:00 Uhr 
Vorschulkinderkreis 
donnerstags, 15:00 bis 15:45 Uhr,  
KiTa Marienkäfer Borna 
Kindersingen (1. - 6. Klasse) 
 dienstags, 15:45 Uhr 
Kindertreff  
 dienstags, 16:30 Uhr 
Konfirmanden 8. Klasse 
 Konfi-Rüstzeit in Roßbach 
 13. - 16.02.2023 
Junge Gemeinde 
Donnerstag, 02.02., 02.03.; 18:30 Uhr 

Junge Kirche Neukieritzsch 
Teeniekreis „Treffpunkt“ ab 9 Jahre 
Samstag, 11.02. und 11.03., 11:30 Uhr 
Kinderkreis 3 - 8 Jahre 
Samstag, 11.02. und 11.03., 09:30 Uhr 
Pfadfinder in Neukieritzsch 
Wölflinge (7 - 10 Jahre) 
Samstag, 04.02., 04.03. und 18.03., 
13:00 - 15:00 Uhr 
Pfadfinder (11 - 16 Jahre) 
Samstag, 04.02., 04.03. und 18.03., 
10:00 - 12:00 Uhr 
19.02. - 23.02.2023 „Akelafahrt“ 
nach Höfgen für alle! 

Gemeindekreise in Borna 

Frauenkreis 
Montag, 13.02.; 19:00 Uhr und  
Freitag, 03.03., 18:30 Uhr 

Männerkreis 
Montag, 06.02. und 06.03., 18:30 Uhr 

Hauskreis 
Freitag, 03.02., 24.02., 03.03.  
und 17.03., 20:00 Uhr 

Hauskreis 2011 
Freitag, 24.02. und 24.03., 19:30 Uhr 

Besuchsdienst 
Donnerstag, 23.02., 18:30 Uhr 

Kirchenvorstand 
Dienstag, 07.02. und 07.03.; 19:30 Uhr 

Gesprächskreis für interessierte Leute 
Montag, 20.02. und 27.03., 19:30 Uhr  

Gemeindenachmittag 
Donnerstag, 02.02., 14:30 Uhr 

Frühstückstreff 
Montag, 06.02. und 06.03., ab 09:00 Uhr 

Meditativer Tanzkreis 
Mittwoch, 01.02. und 01.03., 19:30 Uhr 

in Neukieritzsch 

Seniorenkreis 
Mittwoch, 22.03. und 19.04., 14:30 Uhr 

Frauenkreis 
Mittwoch, 08.02. und 08.03., 15:00 Uhr 

Grundkurs - Gemeinschaft 
Termine nach Absprache 

Kreativer Gebetsabend 
Mittwoch, 08.02., 19:00 Uhr 

in Lobstädt 

Frauenkreis 
Montag, 13.02. und 13.03, 15:00 Uhr 

in Kahnsdorf 

Mütterkreis 
Montag, 06.02. und 06.03., 16:30 Uhr 
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Aneinander denken - füreinander beten 

Einen besonderen Geburtstag feierten:  

90 Jahre: Martha Werner, Werner Eißner 

85 Jahre: Lidia Keller, Dr. Klaus Körner, Christa Weiske  

80 Jahre: Ursula Schmidt, Ursula Sonntag,  

Irmgard Pertermann,  

 Werner Ludwig, Klaus Schuster 

75 Jahre: Renate Dammschneider, Hannelore Reinhardt,  

 Wolfgang Berger, Christian Fritzsche 

70 Jahre: Roswitha Schultz, Elke Rulc, Martin Waitschullis,  

 Ingrid Peschmann, Sybilla Bischof. Maria Sprangel,  

 Reiner Taetz, Gabriele Alt 

65 Jahre: Ramona Rietzschel, Ute Kretschmer, Roland Martinsohn, 

Heidrun Ludwig, Christiane Rademacher 

„Gott sende seine Güte und Treue.“  

Psalm 57, 4 

Zur Diamantenen Hochzeit wurden eingesegnet: 

Detlev und Brigitte Winter, geb. Butenschön 

„Wie mich mein Vater liebt, so liebe ich euch auch.  

Bleibt in meiner Liebe!“  

Johannes 15, 9 

 

Bestattet wurden: 

  Lothar Hentschel im Alter von 82 Jahren 

  Gerda Enge, geb. Kunze im Alter von 100 Jahren 

  Christa Köhler, geb. Schneider im Alter von 82 Jahren 

  Martina Vojtech, geb. Ludwig im Alter von 62 Jahren  

  Lutz Fobian im Alter von 70 Jahren 

  Günter Goletzke im Alter von 86 Jahren  

  Monika Krauße, geb. Kupsch im Alter von 82 Jahren  

  Ulla Kamischke, geb. Gießmann im Alter von 88 Jahren 

  Edeltraut Schulze, geb. Herrmann im Alter von 80 Jahren 

„Ich lebe, und ihr sollt auch leben.“  

Johannes 14, 19 
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Einladung zur Kirchenmusik 

INFORMATIONEN zur KIRCHENMUSIK 

Zunächst freue ich mich, dass nach der schwierigen Zeit der letzten zwei 

Jahre die kirchenmusikalischen Gruppen ihre regelmäßige Probenarbeit unter 
den uns vertrauten Bedingen wieder aufnehmen konnten. Ebenso freue ich 
mich, dass Kantorei, Posaunenchor und die Gruppe beim Kindersingen nicht 
kleiner geworden sind, sondern alle dabeigeblieben sind. Danke, dass wir 
diese Zeit so gemeinsam bewältigt haben. Die Reaktionen von Gottesdienst- 
und Konzertbesuchern hat gezeigt, dass die Freude über das Musizieren in 
unserer Kirchgemeinde geschätzt wird. Mit Hinweisen auf musizierende 
Gruppen in den Gottesdiensten wollen wir so auch noch mehr Interessierte 
einladen.  
In Vorfreude auf viele Begegnungen und Gespräche dazu grüße ich herzlich 

Ihr Kantor Jens Staude 

HERZLICHE EINLADUNG  
zur Aufführung der Bachschen Johannes-Passion, die ja für 2020 geplant war 
und dann immer wieder aus den bekannten Gründen verschoben werden 
musste. Die Sängerinnen und Sänger unserer Kantorei freuen sich sehr auf 
dieses Konzert. Die letzte Aufführung dieses Werkes in Borna war 2011. 
Kommen Sie selbst und bringen sie viele Bekannte und Freunde mit. Ein gu-
ter Konzertbesuch ist das beste Zeichen zur Anerkennung und Würdigung 
einer solchen Leistung und hilft natürlich auch zur Finanzierung dieses Pro-
jektes. Mit Solisten aus Leipzig und Dresden und dem Barockorchester 
Chemnitz stehen leistungsstarke Partner an der Seite. 

Samstag, 25. März 2023 – 17:00 Uhr Stadtkirche St. Marien Borna 

Johann Sebastian Bach 

JOHANNES-PASSION BWV 245 
Solisten, Kantorei St. Marien Borna 

Barockorchester Chemnitz 
Leitung: KMD Jens Staude 

Eintrittskarten zu 18,00 € und 13,00 € im VK   
Abendkasse 20,00 € und 15,00 €  (Ermäßigung 3,00 €) 
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Gemeindeleben 

Gemeindenachmittag am  
2. Februar (Mariä Lichtmess) 

Der nächste Gemeindenachmittag 

findet zu Mariä Lichtmess, am  
2. Februar 2023, um 14:30 Uhr statt. 
Anlässlich dieses Feiertages wird 
sich das Thema mit der Marienfröm-
migkeit beschäftigen, wie sie in 
Borna zu dem berühmten Altar der 
Stadtkirche führte. So ist es sinnvoll, 
unseren Marienaltar intensiver in 
den Blick zu nehmen, was die einzelnen Bilder bedeuten. Dazu gibt es wie 
gewohnt zu Beginn eine Andacht und ein Kaffeetrinken. 
Bitte melden Sie sich an (03433 802185), damit wir das Kaffeetrinken besser 
planen können. Bringen Sie Ihre Freunde und Bekannten mit. Wir freuen uns 
auf die Begegnung mit Ihnen.  
Die nächsten Termine im Jahr für diesen Gemeindenachmittag sind: 20.04., 
08.06., 17.08., 05.10., 07.12.2023. Tragen Sie bitte die Termine schon in ih-
ren Kalender ein.              Pfr. Dr. Reinhard Junghans 

Zugehört und eingemischt 

Dienstag, 28.02.2023 um 19:30 Uhr im  

Gemeindehaus Borna 

Eine lange „Ära“ geht in diesem Jahr zu 
Ende. Jugendwart Andreas Bergmann stellt 

sich Ihren und unseren Fragen über seine ge-
leisteten Aufgaben in der Jugendarbeit im Kir-
chenbezirk Leipziger Land und über seine zu-
künftigen Pläne als Ruheständler. Also: 

„Was nun Herr Bergmann?“ 

Durch den Abend begleitet uns wie immer 
Manuela Krause. 

Natürlich wird es auch wieder den beliebten 
Lutherschluck und andere diverse Getränke an 
diesem Abend geben. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch.           Rowena Quelms 
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Gemeindeleben 

„Vom Kreuz zum Baum des 
Lebens“ 

17-Uhr-Gottesdienst am  
5. März 

Ein Vorbereitungsteam organi-

siert wieder einen 17-Uhr-
Gottesdienst. Dazu sind alle Fa-
milien mit ihren Kindern und alle 
an diesem Gottesdienstformat 
Interessierten ganz herzlich am 
Sonntag, 5. März, um 17:00 Uhr 
in die Stadtkirche St. Marien zu 
Borna eingeladen. Danach gibt es 
noch etwas zu Essen und ein lo-
ckeres Beisammensein. In der 

Passionszeit werden wir uns mit dem Passionslied „Holz auf Jesu Schul-
ter“ (EG 97) unter der Überschrift „Vom Kreuz zum Baum des Lebens“ aus-
einandersetzen. Laden Sie bitte mit zu diesem kreativ und abwechslungsreich 
gestalteten Gottesdienst ein. Wir freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen.  
                Pfr. Dr. Reinhard Junghans 

Kirchenkaffee 

Nach dem Gottesdienst miteinander ins Gespräch kommen, 

sozusagen über „Gott und die Welt“ sprechen - oder mit dem 
diensthabenden Pfarrer über die Worte der Predigt - oder mit 
einem KV-Mitglied über das Gemeindeleben - oder auch ein-
fach nur mit Freunden noch ein wenig verweilen, dies alles soll unser Kir-
chenkaffee bieten. Es soll 1x monatlich, jeden 1. Sonntag im Monat, begin-
nend ab Februar, regelmäßig im Anschluss an den Gottesdienst stattfinden 
und Raum für Begegnung bieten. Liebe altbewährte Gemeindeglieder, dabei 
sind auch Sie gefragt. Es ist nicht nur unser Ziel, Zeit und Raum für Gesprä-
che mit Leuten zu bieten, die sich ohnehin schon kennen, sondern viel wich-
tiger ist es uns, mit Gottesdienstbesuchern ins Gespräch zu kommen, die 
noch nicht so in unsere Gemeinde integriert oder das erste mal in unsere Kir-
che gekommen sind. Laden Sie sie zu einer Tasse Kaffee ein und lernen Sie 
sich kennen. Das wünschen wir uns und Ihnen. Wer weiß was sich daraus 
ergibt. Ein Team um Janina Tuschkowski wird sich um die Organisation 
kümmern und freut sich natürlich auch immer über Unterstützung.  

           Janina Tuschkowski und Rowena Quelms 
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Gemeindeleben 

Friedensgebet anlässlich des Kriegsbeginns in der Ukraine  

am 24. Februar 

Inzwischen dauert der Krieg in der Ukraine schon fast ein Jahr. Das Ereignis 

bewegt viele Menschen und entsprechend viele Gespräche zwischen den 
Menschen. Der Friede lässt sich kurzfristig derzeit weder durch Gewalt er-
zwingen noch durch Diplomatie herbeiverhandeln. Welche äußeren und vor 
allem auch innere Schäden noch durch diesen Krieg geschehen werden, ist 
noch gar nicht abschätzbar. So wollen wir zum Friedensgebet zusammen-
kommen und unsere Sorgen und Ängste vor Gott ausbreiten. 

Dazu sind alle friedliebenden Menschen am  

Freitag, 24.02.2023 um 18:00 Uhr  

in die Stadtkirche St. Marien zu Borna eingeladen. Es werden verschiedene 
Akteure bei dem Friedensgebet mitwirken. 

               Pfr. Dr. Reinhard Junghans 

Glaubenskurs – Zugänge zum christlichen Glauben 

Religiöse Fragen beschäftigen immer wieder Menschen, besonders dann, 

wenn kritische Lebensfragen auftauchen. Der christliche Glaube will helfen, 
konstruktiv mit nachdenklichen Erfahrungen umzugehen und daraus zu ler-
nen. Die biblischen Verhaltensmuster Glaube, Liebe und Hoffnung lassen 
sich nicht aus wissenschaftlichen Erkenntnissen ableiten und sind dennoch 
für ein friedliches Zusammenleben in Familie, Gesellschaft und in der Welt 
entscheidend. Insofern ist es wichtig, sich auch mit dieser Dimension des Le-
bens auseinanderzusetzen und diese für sich aktiv zu gestalten. Am Ende des 
Kurses besteht die Möglichkeit, sich taufen zu lassen. Unabhängig davon 
kann jeder gern diesen kostenlosen Kurs besuchen. 
Dazu sind auch alle Gemeindeglieder eingeladen, deren Konfirmandenwissen 
inzwischen auch mit einem Verfallsdatum zu kämpfen hat. Alles, was wir 
nicht ab und zu betreiben, gerät in den Hintergrund. Das ist mit dem Wissen 
um den christlichen Glauben nicht viel anders. Der christliche Glaube hat 
auch eine emotionale Seite, die durch neue Erfahrungen bestärkt werden will. 
In Borna beginnt der neue Glaubenskurs am Dienstag, dem 4. April, und setzt 
sich mit 9 weiteren Treffen am 11.04., 25.04., 02.05., 09.05., 16.05., 23.05, 
30.05., 13.06. und 20.06. fort. Es beginnt jeweils um 19:30 Uhr im Gemein-
dehaus Borna, Martin-Luther-Platz 8. Dazu sind alle Interessierten, Suchen-
den und Fragenden ganz herzlich eingeladen. Anmeldungen nimmt Pfr. Jung-
hans oder das Pfarramt entgegen (Kontaktdaten siehe Seiten 21/22). 

Pfr. Dr. Reinhard Junghans 
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Gemeindeleben 

Willkommen beim Weltgebetstag der Frauen 

Über Konfessions- und Ländergrenzen hinweg engagieren sich Frauen beim 

Weltgebetstag dafür, dass Mädchen und Frauen überall auf der Welt in Frie-
den, Gerechtigkeit und Würde leben können. So entstand die größte Basisbe-
wegung christlicher Frauen weltweit. Lernen auch Sie die spannende Bewe-
gung des Weltgebetstags kennen! Der nächste Weltgebetstag kommt aus Tai-
wan. Unter dem Motto „Glaube bewegt“ wird er am 3. März 2023 in unzähli-
gen ökumenischen Gottesdiensten gefeiert. So laden wir Sie ganz herzlich  

um 16:30 Uhr in das Gemeindezentrum Neukieritzsch oder  
um 18:30 Uhr nach Borna in den Kirchgemeindesaal  

Martin-Luther-Platz 8  

ein! Wir wollen miteinander das Land, die Traditionen und das Leben der 
Menschen in Taiwan kennen lernen. Dazu gehören natürlich auch landestypi-
sche Speisen und Getränke, die Sie gern schon im Vorfeld ausprobieren und 
dann auch mitbringen können. Rezepte dazu gibt es ab sofort im Pfarramt 
oder unter www.weltgebetstag.de. Dort erhalten Sie weitere Informationen 
und Anregungen rund um den Weltgebetstag der Frauen.   Christina Schindler 

Mitwirkung bei der Frauenarbeit 

Janina Tuschkowski unterstützt in unserer 

Region maßgeblich die Frauenarbeit. In Zu-
sammenarbeit mit Reisereferentin Peggy 
Rühle bereitet sie Frauentreffen, Rogate-
Treffen, den Weltgebetstag der Frauen und 
auch Frühjahrs- und Herbsttreffen der Frauen 
vor. Bei diesen Vorbereitungstreffen erhält 
sie Anleitung und Impulse für die Arbeit in 
den Frauengruppen und gibt diese dann  
z. B. in den Frauenkreis unserer Gemeinde 
weiter. Janina Tuschkowski ist seit vielen 
Jahren in der Frauenarbeit unterwegs und hat 
immer mit viel Freude und Hingabe in die-
sem Gremium gearbeitet. Ich erinnere mich 
an wunderbare Abende in dem der Weltge-
betstag begangen wurde und auf diese Weise 

der Bedürfnisse der Frauen auf der ganzen Welt gedacht wurde. Sie sucht für 
diese besondere Aufgabe dringend Unterstützung! Janina Tuschkowski 
möchte eine neue Frau an diese besondere Aufgabe heranführen und einarbei-
ten, die dann später an ihre Stelle rückt. Zunächst ist aber erst einmal geplant, 
die Aufgabe zu zweit zu bewältigen.  Wer also Interesse hat mitzumachen, 
melde sich bitte bei Rowena Quelms Tel. 0176 21977191 für eine Kontakt-
vermittlung.              Rowena Quelms 

http://www.weltgebetstag.de
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Gemeindeleben 

Dringend Erzieherin gesucht – Bitte weitererzählen! 

Wir suchen für unsere evangelische Kindertagesstätte eine neue Erzieherin 

oder einen neuen Erzieher. Das Team freut sich auf eine engagierte Person, 
die einen positiven Zugang zum christlichen Glauben und ein gutes Händ-
chen für die uns anvertrauten Kinder hat, um Grundvertrauen wachsen zu 
lassen. Neben unserem religionspädagogischen Profil stehen musische und 
kreative Aufgaben im Vordergrund, aber auch andere Bildungshorizonte be-
reichern die Arbeit mit den Kindern. Die Anstellung könnte ab sofort erfol-
gen. Es ist eine Stelle von 75% mit Arbeit auf Abruf. 
Ihre Bewerbung richten Sie bitte an unseren Kirchenvorstand: 
Kirchenvorstand der Ev.-Luth. Emmauskirchgemeinde Bornaer Land 
Martin-Luther-Platz 8, 04552 Borna 
Auch per E-Mail möglich: kg.borna@evlks.de 
Bei Fragen zur Kindertagesstätte wenden Sie sich bitte an unsere Leiterin 
Frau Rösig (03433 260474), bei dienstrechtlichen Fragen nehmen Sie bitte 
Kontakt mit Pfr. Junghans (03433 850212) auf.     Pfr. Dr. Reinhard Junghans 

Wir wollen wieder gemeinsam  
Ostern feiern! 

Bevor wir am 9. April, dem Ostersonntag ge-

meinsam das Osterfest feiern, möchten wir Sie 
herzlich wieder zum OSTERFRÜHSTÜCK ein-
laden. Wie gewohnt, findet um 06:00 Uhr der 
Ostergottesdienst in der Kunigundenkirche statt. 
Davor wird das Osterfeuer entfacht. 
Wie vor der Pandemie, soll das Osterfrühstück wieder nach dem 6:00 Uhr-
Gottesdienst im Gemeindehaus auf dem Martin-Luther-Platz stattfinden.  
Rowena Quelms nimmt das Ruder der Organisation in ihre bewährten Hände 
und sucht noch ein paar „Helferlein“ für die Vorbereitung des Frühstückes. 
Wer Lust hat Eier zu kochen, Schnitten zu schmieren oder Kaffee zu kochen, 
der kann sich gern im Pfarramt bei Frau Schindler unter 03433 802185 oder 
per Mail bei rowena.quelms@evlks.de melden. Nach dem gemeinsamen 
Frühstück können wir gern um 10:00 Uhr auch den Gottesdienst in unserer  
St. Marien-Kirche feiern. 

Tja und bevor man ein Fest feiert, heißt es auf zum Großputz. Den wollen 

wir am 25. März stattfinden lassen. Vielleicht können Sie sich schon mal ihre 
„Putzutensilien“ zu Hause heraussuchen, um im Team unsere gute alte Stadt-
kirche vom Staub zu befreien. Beginn soll am 25. März um 09:00 Uhr sein, 
stärken werden wir uns mit einem kleinen Imbiss.        Manuela Krause 

mailto:kg.borna@evlks
mailto:rowena.quelms@evlks.de
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Kinderbibeltage 

Bleib bei mir, Gott! 
Geschichten von Gott, Jakob und dem Segen 

Herzliche Einladung zu unseren Kinderbibeltagen vom 11. - 13. April 2023. 

Willkommen sind alle Kinder von der ersten bis zur sechsten Klasse. Wir 
treffen uns jeden Tag um 09:00 Uhr im Gemeindehaus in Borna (Martin-
Luther-Platz 8). Dort können euch eure Eltern auch um 15 Uhr wieder abho-
len. Bei den Kinderbibeltagen spielen, basteln und essen wir miteinander. 
Außerdem machen wir uns gemeinsam mit Jakob auf einen weiten Weg. Un-
terwegs begegnen uns merkwürdige Himmelserscheinungen, Betrüger und 
viele Kinder und Tiere. Es geht um Eifersucht und Rache zwischen Jakob 
und seinem Bruder. Wird es gelingen die vollkommen zerstrittene Familie 
wieder zu versöhnen? Wir werden es miterleben. 

Am letzten Tag feiern wir um 14:00 Uhr eine Andacht im Gemeindehaus, zu 
der auch deine (Groß-) Eltern und Geschwister eingeladen sind. Im An-
schluss daran wird es ein Kaffeetrinken für alle geben. 

Einen Teil der Kosten dieser Kinderbibeltage trägt die Kirchgemeinde. Wir 
bitten um einen Kostenbeitrag von 10,00 Euro für diese Tage. Anmeldungen 
sind im Pfarramt, oder bei den Gemeindepädagoginnen erhältlich. Wir freuen 
uns auf jeden von euch. Ladet gern auch eure Freunde ein. 

Nur mit vorheriger Anmeldung bis zum 27.02.23 bei Gemeindepädagogin 
Lisa Günther (lisa.guenther@evlks.de) ist gewährleistet, dass für jeden aus-
reichend Material zum basteln etc. bereit liegt.      Euer KiBi - Tage Team 

Unser Team freut sich über tatkräftige Unterstützung! Haben Sie Lust die 

Kinderbibeltage mit zu gestalten? Gesucht werden alle, die Spaß daran ha-
ben, mehrere Tage mit Kindern zu 
verbringen. Möchten Sie dabei 
sein, aber haben keine Idee, wie 
sie sich einbringen können? Dann 
melden Sie sich gern (wenn mög-
lich bis Ende Februar) bei Lisa 
Günther oder Christina Staude. 
Auch Teens der sechsten und sieb-
ten Klasse (gern auch Älter) sind 
bei unserem Team willkommen. 
Wir freuen uns über Hilfe beim 
Basteln, Spiele anleiten und bei 
den kurzen Theaterstücken, die es 
sicherlich wieder geben wird.  
Vielen Dank!   
   Lisa Günther 

mailto:lisa.guenther@evlks.de
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Kirchturmbekrönung 

Das „Jahrhundertereignis“ Kirchturmbekrönung in Kahnsdorf 

Im August wurden Kugel, Wetterfahne und Morgenstern der Laurentiuskir-

che in Kahnsdorf nach 53 Jahren abgenommen und in der Firma Wetzig res-
tauriert. Diese Aufgabe war nicht nur kostspielig, sondern auch zeitaufwän-
dig, da alle Teile extrem verwittert und durch Umwelteinflüsse geschädigt 
waren.  

Am 5. Dezember 2022 war es dann endlich soweit, der Turm der Laurentius-
kirche in Kahnsdorf wurde nach 4 Monaten wieder mit Kugel, Wetterfahne 
und Morgenstern bekrönt. Mit einer Andacht feierten wir diesen Höhepunkt 
in unserer Gemeinde. Viele interessierte Einwohner und Gäste erlebten dieses 
besondere Ereignis. Herzlich begrüßten wir die ehemaligen Kahnsdorfer 
Pfarrer Gotthard Weidel, Thomas Erler und Thomas Krieger. Bevor die Be-
krönung stattfinden konnte, wurde die Turmkugel traditionell mit Wissens-
wertem für nachfolgende Generationen gefüllt. In die zwei Kupferröhren leg-
te Pfarrer Dr. Junghans die Kopien der gefundenen Aufzeichnungen aus den 
Jahren 1744, 1887, 1844 und 1969. Das aktuelle Gemeindeblatt, sowie ein 
von Pfarrer Dr. Junghans verfasster Bericht über das Leben in unserer Zeit 
mit all den Anforderungen, Problemen und Wünschen wurden ebenfalls bei-
gefügt. Weiterhin eine lange Liste mit den Namen der Spender, die einzeln, 
als Familie, Verein oder Firma die Sanierung der Kirche unterstützt haben. 
Bis zum 31.12.2022 kamen insgesamt 13.003,00 € zusammen. Die Kupfer-
hülsen wurden nach der Andacht in der Kirche verlötet. Dann platzierte Pfr. 
Dr. Junghans diese in der Kugel, die dann endgültig verschlossen wurde. Dies 

erfolgte bereits oben an der Turmspitze, alle 
Teile waren bereits gut verpackt an ihrem 
vorgesehenen Platz montiert. Vom Kirchhof 
aus sahen nun die Besucher, wie Wetterfah-
ne, Morgenstern und Kugel enthüllt wurden. 
Es war für alle Zuschauer ein emotionaler 
Moment voller Freude und Dankbarkeit. Um 
diesen Tag abzurunden hatte der Mütterkreis 
Kahnsdorf alle Gäste zum Kaffeetrinken 
eingeladen. Bei Kuchen, Stollen und 
Schnittchen trafen sich alle Gäste im Ge-
meinderaum. So klang bei interessanten Ge-
sprächen dieser besondere Tag aus. Herzli-
chen Dank allen, die für diesen Bauabschnitt 
an unserem Kirchturm so wertvolle Arbeit 
geleistet haben, für die Unterstützung durch 
Spenden und Gebete.      
                Angelika Fischer 
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Sonntags in den Gottesdienst? 

Grünes Datenkonto – Oder wie warm sollte eine Kirche sein? 

Im September beschloss der Kirchenvorstand, ein grünes Datenkonto einzu-

führen, das auch von der Landeskirche finanziell unterstützt wird. Das bedeu-
tet, es werden zu ausgewählten Gebäuden die Energiedaten monatlich gesam-
melt, um eventuell entsprechend reagieren zu können. Unser Kirchenbezirk 
entschied sich für das Umweltmanagement „Grüner Hahn“. So wird deutlich, 
dass sich Kirche mit Umweltfragen beschäftigt und versucht im eigenen Be-
reich gute Lösungen zu finden. 

Klimawandel und die mit dem Ukrainekrieg verbundene Energiekrise machen 
Überlegungen zwingend, mit Energie sorgsam umzugehen. Das Gleichnis Je-
su von den zehn Jungfrauen (Mt 25, 1-13) erhält derzeit eine außergewöhnli-
che Aktualität. Besorge ich mir genügend Öl, damit ich Reserven für den Fall 
der Fälle habe, oder denke ich, Öl wird es immer preiswert und überall geben. 
In dem Gleichnis kommen die Jungfrauen gut weg, die sich ein paar Ölreser-
ven anlegten. Billig kann am Ende sehr teuer werden. 

Gerade die Heizkosten der Kirchen stellen eine Herausforderung dar, die zu 
sparsamen Umgang mit Energie rät. Wenn es aber konkret wird, gehen die 
Meinungen auseinander. Am Vortag vom Heiligen Abend erschien ein Artikel 
in der LVZ, der mitteilte, dass die Bankheizungen in der Stadtkirche zu Borna 
nicht angeschaltet werden sollen. Die einen waren entsetzt, dass nun gerade zu 
Weihnachten die Kirche kalt sein sollte, andere wussten, für den Kirchenbe-
such zieht man sich grundsätzlich warm an. Obwohl in diesem Artikel auch 
stand, dass die Luftheizung angeschaltet wird, wurde dieser Fakt nicht so in-
tensiv wahrgenommen. Am Ende hat die Kritik bewirkt, dass die Bankheizun-
gen doch angeschaltet wurden. Nur dort Energie zu sparen, wo es uns nicht 
herausfordert, unseren gewohnten Lebensrhythmus zu ändern, dürfte für die 
anstehenden Probleme zu wenig sein. 

In jeder Kirche wird eine Grundwärme bei den Gottesdiensten sein, sodass mit 
warmer Kleidung niemand frieren muss.                 Pfr. Dr. Reinhard Junghans 

Einladung zum Familienabendbrot 

Samstag, 04.02.2023 ab 16:00 Uhr im Gemeindehaus Borna 

Thema: Jahreslosung 2023 

„Du bis ein Gott, der mich sieht.“ 1. Mose 16, 13 

Wir beginnen wie immer mit einem kleinen Kaffeetrinken, danach erfolgt der 
Einstieg ins Thema und dann die Gespräche für die Erwachsenen. Für die 
Kinder gibt es Kinderbetreuung und zum Abschluss ein gemeinsames Abend-
brot. Jeder kann gern etwas dazu beitragen.           Christina Staude 
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Themenseite 

Biblische Weisheit und moderne Wissenschaft 

6. Wissenschaftliche Textinterpretation 

Den Wenigsten dürfte bekannt sein, dass die moderne Literaturkritik aus der 
Bibelkritik der Aufklärung erwachsen ist. Mit der Bibel beschäftigten sich die 
Theologen intensiv und setzten sich beispielsweise damit auseinander, ob alle 
Verfasserangaben in den biblischen Schriften korrekt sind, in welchem Zeit-
fenster die Schriften entstanden sind, welche die ursprünglichen Textvarianten 
sind und wie sprachliche Bilder zu verstehen sind. An den Theologischen Fa-
kultäten der Universitäten werden die Theologiestudierenden mit dieser histo-
risch-kritischen Methode ausgebildet, die für viele als Bereicherung ihres 
Glaubens erlebt wird.  

Mit dieser Methode werden verschiedene Ebenen der Texte wahrgenom-
men und damit verschiedene Zugänge zu diesen Texten eröffnet. Im Vorder-
grund steht der Buchstabensinn, der sich aus den gewählten Buchstaben gibt, 
die Worte bilden. Infolge von Literaturgattungen wie beispielsweise die 
Gleichnisse Jesu stellt man schnell fest, es geht gar nicht um die konkret er-
zählte Begebenheit, sondern um das Geschehen des Glaubens, das bildhaft mit 
dem Gleichnis beschrieben wird. In einem Dialog werden Aussagen überspitzt 
formuliert, die in einem anderen Kontext so nicht sinnvoll sind. Man muss 
auch schauen, was konnten biblische Erzähler wissen und welche Botschaft 
wollten sie vermitteln. Man kann auch wichtige Wahrheiten für das Leben mit 
Geschichten vermitteln, die faktisch so nicht abgelaufen sein können. 

Interessanterweise arbeiten die Fundamentalisten unter den Christen und 
die Kritiker der Bibel mit derselben Methode. Für die Fundamentalisten, auch 
Kreationisten genannt, ist die Welt so entstanden, wie sie im ersten Buch Mo-
se beschrieben wurde. Für die wissenschaftliche Kritiker ist diese Interpretati-
on Anlass, sich über die Bibel und den Glauben lustig zu machen. In ihrer 
Arroganz und vermeintlichen Wissenschaftlichkeit übersehen sie die Methode 
der wissenschaftlichen Textinterpretation. Mit ihr würden sie erkennen, dass 
der biblische Erzähler keinesfalls das Wissen von heute hatte und dass er kein 
Astronomiehandbuch schreiben wollte. Der biblische Erzähler wollte mit der 
Schöpfungsgeschichte das Verhältnis von dem Schöpfergott insbesondere 
zum Menschen beschreiben.              Pfr. Dr. Reinhard Junghans 
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Rückblicke 

Seniorennachmittag für die Dörfer am 17.12.2022 

Im Sommer 2022 fand der erste Seniorennachmittag für die Dörfer Kahns-
dorf, Lobstädt, Kieritzsch, Lippendorf im Neukieritzscher Gemeindezentrum 
statt. Die Veranstaltung wurde mit etwa 30 Besuchern gut besucht. So wurde 
ein Adventsnachmittag geplant, der am 17.12.2022 stattfand. Thematisch 
ging es um den Weg der drei Waisen, die auch uns einladen, den Weg zur 
Krippe zu finden. Kantor i. R. Thomas Weber hat uns mit unterschiedlichen 
Adventsliedern erfreut. Wieder war der Raum sehr gut gefüllt, so dass für das 
Jahr 2023 zwei weitere Seniorennachmittage für die Dörfer geplant werden. 
Hier die Termine zum Vormerken: 10. Juni 2023 und 9. Dezember 2023 in 
Neukieritzsch. Sie sind herzlich eingeladen!           Ihr Pfarrer Thomas Piehler 

Bundesweiter Vorlesetag – 18.11.2022 

Bereits seit 2004 ist der Bundesweite Vorlesetag Deutschlands größtes Vorle-
sefest. Lesen ist der Schlüssel zu Bildung und der Eintritt in die faszinierende 
und malerische Welt der Literatur. Jedes Jahr am dritten Freitag im Novem-
ber setzt der Aktionstag ein öffentliches Zeichen für die Bedeutung des Vor-
lesens. Er soll Kinder und Erwachsene für Geschichten begeistern. Dieses 
Jahr fand der Bundesweite Vorlesetag am 18. November statt und nach 2 Jah-
ren Pause haben wir uns sehr über jeden einzelnen Besucher, der unserer Ein-
ladung gefolgt ist, gefreut. Die Kirche war gut besucht und alle Räume wur-
den zum Lesen genutzt. Frau Graichen hat den Seniorenraum mit den er-
wachsenen Gästen genutzt und Frau Jöhrer den Kinderraum, um zusammen 
mit den Kleinsten auf Leseabenteuerreise zu gehen. Unsere jugendlichen Be-
sucher gestalteten sich ihr eigenes Leseparadies und nutzen den Jugendraum 
für ihren Austausch. Erstmals hat uns auch die Buchhandlung Borna mit einer 
großen Bücherauswahl unterstützt, so dass ausreichend Lesestoff vorhanden 
war. An dieser Stelle ein Dankeschön für die spontane Unterstützung. 
Nicht zu vergessen sind die Pfad-
finder. Auch sie haben den Vorle-
setag erstmals bereichert. Bei den 
etwas kühlen Temperaturen haben 
sie ihre Jurte im Kirchgarten aufge-
baut und saßen gemütlich am Feu-
er. Es wurde zusammen gelesen, 
erzählt und gespielt. 
Es tat gut, endlich wieder Kirche in 
Gemeinschaft mit einem anregen-
den Austausch zu erleben.  
  Beate Eisert-Krasselt  
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Wir über uns 

 

Neukieritzsch 

Lobstädt 

Borna 

Noch mehr Bilder und  

kleine Berichte finden 

Sie auf unserer  

Homepage 

www.kirche-bornaer-

land.de 
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   Pfarramt Borna 
   Christina Schindler 
   Martin-Luther-Platz 8 
   Tel. 03433 802185 
   Fax 03433 850210 
   kirche-bornaer-land.de  
   kg.borna@evlks.de 
    
 
 christina.schindler@evlks.de 
Bankverbindung SPK Leipzig 

BIC: WELADE8LXXX 

IBAN: DE58 8605 5592 1100 8920 32 
Öffnungszeiten Borna 

Mo.:  nach Absprache 
Di.:  10:00 - 12:00  
Mi.:  geschlossen 
Do.:  14:00 - 17:00 Uhr 
Fr.:  nach Absprache 
Weitere Mitarbeiter 
Hausmeister Herr Paasch  
Tel. 0177 1598144 
Kirchenführung Herr Hackenberg  
Tel. 03433 857545 
    
    
    
    
   Friedhofsverwaltung 

   Borna 
   Annegret Neitzke 
   Martin-Luther-Platz 8 
   Tel. 03433 850211 
   Fax 03433 850210 
    
    
 annegret.neitzke@evlks.de 
Öffnungszeiten der Friedhofsverwaltung 
  wie Pfarramt Borna 
Öffnungszeiten Friedhof Borna 

Februar:  08:00 - 17:00 Uhr  
März  07:00 - 19:00 Uhr  
Ansprechpartner Friedhof Borna 
Friedhofsmeister Herr Beyer 
Tel. 0177 8089075  

 
 
 
   Pfarrbüro  
   Neukieritzsch 
   Karin Sommer 
   K.-von-Bora-Straße 3 
   04575 Neukieritzsch 
   Tel. 034342 51360 
   Fax 034342 50146 
   kirche-bornaer-land.de 
    
 karin.sommer@evlks.de 
Bankverbindung Leipziger Volksbank 

BIC: GENODEF1LVB 
IBAN: DE71 8609 5604 0002 0699 54 

Öffnungszeiten Neukieritzsch neu!!! 

Di.: 11:00 - 12:00 Uhr 
Do.: 16:00 - 18:00 Uhr 

Friedhofsverwaltung Kieritzsch, 
Lobstädt, Großzössen, Kahnsdorf und  

Lippendorf  

Sie können sich für Bestattungen  
oder andere Anliegen an unsere  

Mitarbeiterin Frau Sommer im Pfarrbüro 
in Neukieritzsch wenden. 

Öffnungszeiten Friedhof Dörfer 

Februar:  07:00 - 16:00 Uhr 
März:  07:00 - 20:00 Uhr 

Evangelische Kindertagesstätte   
   „Marienkäfer“ 

    

Kindergarten und  
   Kinderkrippe in Borna 
   Leiterin 
   Anne-Christin Rösig 
   Thomas-Müntzer-Str. 1 
   04552 Borna 
   Tel. 03433 260747 
   Fax 03433 2486869  
 
 
 
 

  kita-marienkaefer@t-online.de.  

So erreichen Sie uns 

http://kirche-bornaer-land.de


22 

 

Wir erbitten 

80 ct 
pro Ausgabe für  
unsere Kosten 

Unsere Mitarbeiter im Verkündigungsdienst 

 1. Pfarrstelle 

    
    
   Pfarramtsleiter/ 
   Seelsorgebereich  
   Borna 
   Dr.  
   Reinhard Junghans 
   Martin-Luther-Platz 7 
   04552 Borna 
   Tel.: 03433 850212 
    
    
reinhard.junghans@evlks.de 

2. Pfarrstelle 
   Pfarrer 
   Seelsorgebereich 
   Lobstädt/ 
   Neukieritzsch 
   Thomas Piehler 
   Strandweg 2 
   04575 Neukieritzsch 
   OT Kahnsdorf 
   Tel. 034206 694652  
   Sprechzeit dienstags 
   16:00 - 17:30 Uhr 
   Büro Neukieritzsch 
thomas-piehler@t-online.de 

Superintendent 
    
    
   Superintendent  
   Dr. Jochen Kinder  
   Martin-Luther-Platz 4 
   04552 Borna 
   Tel. 03433 2486722 
    
    
    
    
    
jochen.kinder@evlks.de 

Kirchenmusikdirektor 

    
    
   KMD 
   Jens Staude 
   Martin-Luther-Platz 5 
   04552 Borna 
   Tel. 03433 2601040 
    
    
    
    
    

jens.staude@evlks.de 

Gemeindepädagoginnen 
    
    
    
   Lisa Günther 
   Pfarramt Borna 
   Tel. 0177 4939264 
    
    
    
    
    
    

lisa.guenther@evlks.de  
    
    
    
    
   Christina Staude 
   Martin-Luther-Platz 5 
   04552 Borna 
   Tel. 03433 2601040 
    
    
    
    
    

Chri-ST.ina@web.de 

Impressum:   Herausgeber:  
   Ev.-Luth. Emmauskirchgemeinde Bornaer Land 
   Martin-Luther-Platz 8,  04552 Borna 
   gemeindebrief.borna@gmail.com 
   www.kirche-bornaer-land.de 
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